
Erfahrung mit botanischem Kreuzungspartner

Beitrag von „AlexWob“ vom 4. Januar 2010, 14:31

Hallo,

solang es draussen grau ist und wir uns auch nicht um unsere "Stachelgesellen" kümmern 
müssen, hätte ich gern mal gewusst ob jemand Erfahrung mit dem einkreuzen botanischer 
Arten hat.
Worauf muß man achten? Wie klappt die Aussaat/Aufzucht ? Welche Ziele verfolgt man ?

Ich habe letztes Jahr zum ersten mal einiges ausprobiert. Darunter mit Lob. muhriae und Lob. 
drijveriana als Mutter, und der Wessner-Hybride 5-2000 als Vater. Ich erhoffe mir die kräftigen 
Lobivia-Farben und die interessanteren Körper "weiterzuentwickeln".
Letzte Woche ausgesät haben beide Sorten gut gekeimt und die Sämlinge sind um einiges 
kräftiger als die der "reinen" Echinopsiskreuzungen.

Hier noch Fotos der Eltern:

gruß Alex

1https://www.hybridenforum.de/fw5/forum/index.php?thread/107-erfahrung-mit-botanischem-kreuzungspartner/
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